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1. Vorwort 

Die nachfolgende Zusammenstellung behandelt häufig gestellte Fragen zur praktischen An-

wendung von Automatisierten Tools und Techniken (ATT) im Rahmen der Abschlussprüfung,2 

insb. bei der Anwendung von ISA [DE] 315 (Revised 2019),3 ISA [DE] 3304 und ISA [DE] 5005. 

Die Fragen und Antworten wurden vom IDW Arbeitskreis „Technologisierung der Abschluss-

prüfung“ entwickelt und sind das Ergebnis der Diskussion mit Stand vom 26.02.2025. Bei allen 

Antworten in dieser Zusammenstellung handelt es sich um Handlungsempfehlungen mit 

exemplarischem Charakter. Sie stellen weder zusätzliche Anforderungen zur Ergänzung der 

GoA dar, noch handelt es sich um verbindliche Hinweise zur Auslegung dieser Prüfungsstan-

dards. Mit der Veröffentlichung dieser Fragen und Antworten möchte das IDW den Berufsstand 

bei der praktischen Umsetzung der Prüfungsstandards unterstützen. Es ist vorgesehen, die 

Zusammenstellung bei Bedarf zu aktualisieren, um weitere auftretende praktische Anwen-

dungsfragen berücksichtigen zu können.  

 
2 Abschlussprüfungen, d.h. Prüfungen von Jahres-, Konzern- und Zwischenabschlüssen i.S. des International 

Standard on Auditing [DE] (ISA [DE]) 200 „Übergeordnete Ziele des unabhängigen Prüfers und Grundsätze 
einer Prüfung in Übereinstimmung mit den International Standards on Auditing.  

3 International Standard on Auditing [DE] (ISA [DE]) 315 (Revised 2019) „Identifizierung und Beurteilung der Ri-
siken wesentlicher falscher Darstellungen.  

4 International Standard on Auditing [DE] (ISA [DE]) 330 „Reaktionen des Abschlussprüfers auf beurteilte Risi-
ken“.  

5 International Standard on Auditing [DE] (ISA [DE]) 500 „Prüfungsnachweise“. 


